Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2329 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


Der Bundestag wolle beschließen : 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Bundesvertriebenengesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen; 


Artikel 1 

Änderung des Bundesvertriebenengesetzes 

Das Gesetz über die Angelegenheiten der 
Vertriebenen und Flüchtlinge (Bundesvertrie- 
benengesetz — BVFG — ) vom 19. Mai 1953 
(Bundesgesetzbl. I S. 201) in der Fassung der 
dazu ergangenen Änderungsgesetze wird wie 
folgt geändert: 

In § 73 Abs. 2 werden die Worte „aus Mit- 
teln des Bundeshaushalts 1952 7 Millionen 
Deutsdie Mark“ ersetzt durdi die Worte 
„aus Mitteln des Bundeshaushalts 10 Millio- 
nen Deutsche Mark“. 

A r t ii k e 1 2 
Anwendung in Berlin 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) audi 
im Lande Berlin. 

Artikel 3 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tage nadi seiner 
Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 21. April 1956 


Dr. Krone und Fraktion 


Drucdc: Bonner Universitäts-Budidruckerel, Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
20 Tf^lpfnn S.551 



